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in der preussischen Monarchie 5,500,000; von diesen besuchen 4,800,000
Kinder die öffentliche Volksschule. Durchschnittlich kommt auf 78 Schüler ein

Lehrer; am günstigsten steht in dieser Beziehung Schleswig, wo 57 und am

ungünstigsten die Provinz Posen, wo 108 Kinder von einem Lehrer unterrichtet
werden. — Von sämtlichen Schulkindern in Preussen verstehen: nur polnisch

360,000 Kinder, polnisch und deutsch 70,000, nur dänisch 21,000, dänisch und

deutsch 4000, nur lithauisch 10,000, lithauisch und deutsch 8000, nur mährisch

8000, mährisch und deutsch 500, nur wendisch 6600, wendisch und deutsch 6000,

nur wallonisch 1400, wallonisch und deutsch 150, nur czechiBch 1100, czechisch

und deutsch 500, nur friesisch 1000, friesisch und deutsch 2800, nur holländisch 7,

holländisch und deutsch 488. (Fr. Seh. Z.)

Eingänge der Schweizerischen Schnlansstellnng in Zürich.
September 1883.

A. Sammlungen.

Herr Waibel in Aussersihl : Modell vom Polytechnikum in Zürich. Modell vom Schlösschen

Klybeck bei Basel.

* M. Hüni, Ing., Horgen : Ein kolorirtes Relief vom Zürichsee. Ein unkolorirtes Relief vom
Zürichsee.

„ J. von Rufs, Erlenbach: Eine Anzahl Hefte und Zeichnungen ans einer zürcherischen

Landprimarschule aus den 40er Jahren.

B. Archiv.
I. Bücher, Broschüren etc.

Tit. Erziehungsdirektion Bern: Ergebnisse der im Herbst 1882 vorgenommenen Rekruten¬

prüfungen im Kanton Bern.

„ Buchhandlung Meyer & Zeller, Zürich: A. G. Gloor, Aufgaben zum praktischen Rechnen

für schweizerische Volksschulen von H. Zähringer, verbessert und umgearbeitet.

„ Erziehungsratskanzlei St«Gallen: Schlaginhaufen, Die St. Galler Schulbank.

Herr Lehrer Käser: Karl Hoffmann, botanischer Bilderatlas nach de Candolle.

Tit. Erziehungsdirektion Zürich : Schweiz. Idiotikon, 5. Heft.

„ Erziebungsdirektion Bern : Geschichte des Lehrerseminars Münchenbuchsee 1833—1883.

IL Gesetze, Berichte etc.
Tit. Kantonskanzlei Zug: Verordnung betr. Wahl, Amtsdauer und Stellvertretung der Lehrer

an der Industrieschule vom 4. August 1883.

„ Erziehungsdirektion Zürich: Jahresbericht der Erziehungsdirektion 1882/83.

Schulpflege Zürich: Geschäftsbericht 1882/83: Organisation und Geschäftsordnung ; Schul¬

ordnung der Stadt Zürich.
Herr Lehrer Mettier in Chur: Programm der Kantonsschule 1882/83. Jahresbericht des Er¬

ziehungsrates an den Grossen Rat 188283.
Tit. Erziehungsdirektion Bern : Règlement pour les examens des aspirants au diplôme de

professeur du 11 août 1883. Règlement pour les examens de maturité du 15 mai 1883.

„ Direktion der Taubstummenanstalt St. Gallen: Bericht und Rechnung pro 1882/83.

Herr Pfarrer Sprüngli, Riesbach : Eine Anzahl schulgeschichtlicher und gemeinnütziger Berichte
und Broschüren.

C. Pestalozzistübchen.
Herr Oberst Pestalozzi : Notizbuch von einem Lehrer Pestalozzis zu Iferten.
Tit. Erziehungsdirektion Zug: Bild von Präfekt Brandenberg.
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